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Kern: Strobl muss dringend aktiv werden

Zur Absichtserklärung des Innenministers Thomas Strobl, das Potenzial digitaler Modellstädte zu nutzen,
sagte der Sprecher für Digitalisierung der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern:

„Selbsterkenntnis ist der erste Schritt zur Besserung. Mit der Aussage, dass Baden-Württemberg ein
innovativer Standort in Europa sei und der Erkenntnis, dass dringend mehr passieren müsse liegt der
zuständige Minister zweifelsohne richtig. Für Baden-Württemberg als  Innovationsstandort wird der
Rückstand im wichtigen Bereich der Digitalisierung besonders schmerzhaft, wie das Tübinger Institut für
Angewandte Wirtschaftsforschung attestiert. Hier ist die Regierung dringend aufgefordert, aktiv zu
werden und solch ein elementares Thema wie den digitalen Wandel nicht zu verschlafen. Das
Flächenland Baden-Württemberg braucht eine Flächenstrategie bei der Schaffung digitaler Infrastruktur.
Forschung und Fortschritt finden nicht nur in Modellstädten statt. Schaufensterprojekte alleine reichen
nicht.“


